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Seine Lieder haben ungezdhlte Christen
getrostet und aufgerichtet. Wie oft ha-
ben Menschen in Notlagen gesungen
,Befiel du deine Wege” oder wie oft ist
Sterbenden der Vers vorgesprochen wor-
den ,Wenn ich einmal soll scheiden, so
scheide nicht von mir!“

Mit seinen Liedern konnte er so viele
Menschen erreichen, weil es ihm gelang,
den Wahrheitsgehalt der kirchlichen
Dogmen unmittelbar in Empfindung und
Anschauung zu Ubersetzen.

Paul Gerhard wurde am 12. Marz 1607
in Grafenhainichen, Thiiringen geboren.
Er starb am 27. Mai 1676 in Liibben.
Alle, was dieser streng an Schrift und Be-
kenntnis gebundenen Pfarrer erlebte, hob
er zu einer (berzeitlichen Allgemein-
glltigkeit empor. Und da er sehr viel
Schweres durchstehen musste — den Tod
seiner Frau und vier seiner Kinder, die
Enthebung von seinem Amt und die
Aufgabe seines Dienstes — bildete sich
bei ihm ein reicher Erfahrungsschatz, der
sich in seinen Liedern niederschlug.

Noch heute spiiren wir es seinen Lied-
versen ab, dass sie von einem Menschen
geschrieben wurden, der die geschilder-
ten Notsituationen selbst durchlitten
und den ausgesprochenen Trost selbst
empfangen hat.

Zum 350. Todestag von Paul Gerhard

Paul Gerhard war ein meditativer Dich-
ter. Er bediente sich aus einer Fiille von
Bildern und Gleichnissen. So wurden ihm
zum Beispiel die Sonnenstrahlen zum
Gleichnis fur die alles Wolkendunkel
durchbrechende Gottesgnade.

Neben den Passions- und Vertrauens-
liedern, in denen sich seine evangelische
Frommigkeit ausdriickt, schuf Paul Ger-
hard auch Schopfungslieder von inniger
Schonheit. In seinem vielgesungenen
,Geh aus, mein Herz, und suche Freud”
schildert er die Welt als einen von
Gottes Gilite durchwalteten Garten. Ein
sehr idyllisches und sentimentales Bild
der Wirklichkeit, die der Barockdichtung
seiner Zeit entsprach.

Das Dichten war fir Paul Gerhard kein
Selbstzweck, sondern hatte fiir ihn nur
den Sinn, Angefochtene im Glauben zu
starken und Verzweifelnde wieder aufzu-
richten.

Deshalb laden wir Sie wieder zu unseren
Veranstaltungen und Gottesdiensten
ein.

Ich wiinsche uns eine behitete friedvolle
Zeit und griie Sie herzlich

o - Mﬂfﬁ%

Ilhr Pfarrer im Ruhestand

Gemeindebrief der Evang.-Luth. Gemeinde Baden-Baden, herausgegeben und verant-
wortet vom Pfarramt der Gemeinde, Weinbergstralle 62, 76530 Baden-Baden, Pfarrer i.R.
Hans-Martin Ahr (hama) und redaktioneller Mitarbeit von Tobias Koerner.



Besondere Hinweise

Aus dem Kirchenvorstand

Am Sonntag, 19. April tagte nach dem
Gottesdienst die Gemeindeversammlung.
Themen waren neben der bevorstehen-
den Auflensanierung der Johanniskirche
der Haushaltsabschluss 2025 und die Ge-
nehmigung des Etats 2026.

AuBensanierung notwendig

Die Gemeinde steht in diesem Jahr vor
einer grofRen baulichen Herausforde-
rung. Die AuBenfassade der Kirche ist
witterungsbedingt stark beschadigt und
bedarf einer umfanglichen Sanierung.
Die Kosten werden auf mehr als zwei-
hunderttausend Euro geschatzt. Das Lan-
desdenkmalamt Baden-Wurttemberg hat
inzwischen die Genehmigung fir diese
notwendigen Arbeiten erteilt und eine
finanzielle Unterstiitzung in HOohe von
34.000 € in Aussicht gestellt. Erst dann,
wenn dieser in Aussicht gestellte Betrag
auf unserem Gemeindekonto eingegan-
gen ist kann mit der AuBensanierung be-
gonnen werden. Wir hoffen dennoch
weiterhin auf ambitionierte und beherz-
te Spenden aus unserer Gemeinde und
dem Freundeskreis. Die Hohe der bisher
eingegangenen und zugesagten Spenden
belduft sich auf ca. 44.000 €. Herzlichen
Dank allen Spenderinnen! Sie tun alle ein
gutes Werk. Ein ,vergelt’s Gott’ soll
unsere Dankbarkeit unterstreichen.
Pfarrer Ahr dankte Herrn Architekt EImar
Scherzinger filir seine jahrzehntelange
kompetente und vor allem
ehrenamtliche Tatigkeit fur die Gemein-
de. In beratender Funktion wird er auch

die bevorstehende AufRensanierung kom-
petent begleiten.

Benefizveranstaltung mit Posaunenchor
aus Pforzheim und Musikerlnnen

Das diesjahrige Gemeindefest am 5. Juli
soll als Benefiz-Veranstaltung fiir die
Kirchenrenovierung dienen. Meisterkoch
Gerd Astor Ubernimmt die Verpflegung.
Der Verzehr soll nichts kosten, doch ist
die Erwartung an Spenden hoch. Dieses
explizit durch das BNN anzukiindigen sei
leider nicht mehr maoglich. Pfarrer Ahr
berichtet, dass selbst die Ankiindigung
einer Gemeindeversammlung im Kirchen-
kalender der Zeitung nicht mehr méglich
ist.

Pfarrersuche geht weiter

Unsere kleine Kirche hat aktuell vier
vakante Pfarrstellen. Auf der Website
derKirche stehen die Stellenangebote fiir
die einzelnen Gemeinden. Etwaige Re-
aktionen oder Bewerbungen gehen dann
direkt an den Superintendenten in Karls-
ruhe. Pfarrer Ahr betonte, wie schwierig
es als ,Freikirche’ ist, Pfarrer zu finden,
zumal bei unterdurchschnittlichem Ver-
dienst. Dennoch zeigt er sich zuversicht-
lich, dass ,ein Pfarrer uns finden” wird.
Einen Zeithorizont fiir seine Tatigkeit als
,Pfarrverweser’ nannte er nicht, machte
aber Andeutungen, die geeignet waren,
die anwesende Gemeinde zu beruhigen.

Aus dem Protokoll der Gemeindever-
sammlung, verfasst von Tobias Koerner
und Ergdnzung durch Hans-Martin Ahr.



4 Zur 159-jahrigen Geschichte der Johanniskirche

Mit diesem Artikel mochten wir unsere
Gemeindeglieder und Freunde der Ge-
meinde Uber die bewegte Geschichte
der frilheren englischen Kirche informie-
ren, die nach dem Zweiten Weltkrieg zur
Heimat der evangelisch-lutherischen Ge-
meinde geworden ist.

Grundlage daflir ist eine vertragliche
Vereinbarung zwischen dem Eigentiimer
des Gotteshauses, der ,High Church of
England” und der evangelisch-lutheri-
schen Gemeinde Baden-Baden mit der

Ubertragung eines ,NieRBrechts”. Das be-
deutet einerseits unentgeltliche Nutzung
dieses schonen Gotteshauses und ande-
rerseits aber auch die Verpflichtung des
baulichen Erhalts des Kirchengeb&udes.

Die St. Johanniskirche — friiher ,,All Saints
Church” — wurde 1864/67 fir die hiesige
anglikanische Gemeinde nach den Ent-
wirfen von Thomas Henry Wyatt im
englisch-normannischen Stil erbaut. Sie
wird daher bis heute auch ,Englische
Kirche” genannt. Sie steht in einer Grin-
anlage zwischen Bertholdbad und Gaus-
platz; Burgermeister August Gaus gehor-
te mit zu den Initiatosandte Lord Au-
gustus Loftus, Konigin Victoria von Eng-
land sowie das deutsche Kaiserpaar und
das Firstenhaus Baden unterstiitzten
den Bau mit groRzligigen Spenden.
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Der heutige Rickeingang war urspring-
lich der Haupteingang. Der aus gelbem
und rotem Sandstein errichtete Bau hat
hier einen gotischen Turmaufsatz und
darunter ein Rundfenster mit einem
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Vierpass in der Mitte. Betreten wir den
Innenraum, so Uberrascht uns einmal die
schlichte Einrichtung und dann die Glas-
fenster, die das Gesamtbild der Kirche
pragen. Die Fenster aus der Entstehungs-
zeit stehen unter Denkmalschutz; sie
wurden von der Firma Mayer & Co
(Miinchen) gearbeitet. Sie sind Beispiele
des ,Nazarener“-Stils. Den Mittelpunkt
des Altarraums bildet das aussage-
kraftige Auferstehungsfenster mit dem
auferstandenen Christus (,Kurzpredigt
fur Analphabeten®).

Durch die lebhafte Schilderung eines
Gottesdienstes in Mark Twains ,,Bummel
durch Europa“ ist diese Kirche in die
Weltliteratur eingegangen.

Die Kirche wurde als ,All Saints Church”
am 14. September 1867 durch den Erz-
bischof von Armagh und im Beisein von
Kaiserin Augusta geweiht. Seit Sommer
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1876 wurde hier auf Wunsch von Luthe-
ranern aus dem Ausland ein regel-
maRiger Gottesdienst in Baden-Baden
eingerichtet, den Pfarrer Max Frommel
(Ispringen) durch die Gastfreundschaft
von Rev. Thomas Archibald Starnes
White und mit Bewilligung des Bischofs
von London hier halten konnte. Spater
fanden die lutherischen Gottesdienste
zeitweise in der altkatholischen Spital-
kirche statt, zumal die ,,englische Kirche”
in zwei Kriegen als feindliches Eigentum
sequestriert und als Lagerhalle benutzt
wurde. Die anglikanische Gemeinde be-
stand bis 1938. Beim Wiedereinzug nach
dem letzten Krieg erhielt die Kirche den
Namen ,,St. Johanniskirche”.

Um die Gottesdienste fiir Kurgaste bil-
dete sich bald eine kleine Gemeinde
(meist ,Zugereiste”), die 1878 aus 35
Mitgliedern bestand. Erst am 28. Juni
1912 konnte die Gemeinde als ,religi-
Oser Verein” registriert werden. Stimm-
berechtigt waren damals ,,nur diejenigen
mannlichen Mitglieder, welche das 25.
Lebensjahr zurlickgelegt haben”. Diese
beschlossen schon auf der Grindungs-
versammlung, ,daR nun um die Erteilung
der Korperschaftsrechte beim GroRher-
zoglichen Staatsministerium nachge-
sucht werden soll“. Aber erst am 16. Au-
gust 1919 wurde die Gemeinde zusam-
men mit den anderen badischen Luthe-
ranern als ,Evangelisch-Lutherische Kir-
che in Baden” von der republikanischen
Regierung als Korperschaft offentlichen
Rechts anerkannt.

Landessuperintendent Theodor Kaftan

Da sich die Gemeinde anfangs noch kei-
nen eigenen Pfarrer leisten konnte, wur-
de sie von Ruhestdndlern aus den lu-
therischen Landeskirchen versorgt, die in
Baden-Baden ihren Altersitz genommen
hatten. Besonders bemerkenswert fiir
die Entwicklung der Gemeinde war Lan-
dessuperintendent i. R. Theodor Kaftan
aus Kiel.

Erster standiger Pfarrer wurde im April
1940 Ernst Berendt, der aus politischen
Griinden Berlin verlassen musste. Am 4.
Advent desselben Jahres wurde er nach
dem Gottesdienst verhaftet und in das
Konzentrationslager Dachau gebracht,
wo er an den Folgen der unmenschlich-
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Pfarrer Ernst Berendt

en Haftbedingungen am 4. August 1942
starb. Eine Erinnerungstafel im hinteren
Teil der Kirche und ein Stolperstein in
der Staufenberstralle in Baden-Baden er-
innert an Ernst Behrendt.

Ab Friihjahr 1941 wurde Detwig von
Oertzen zum Gemeindepfarrer berufen.
Er versah seinen Dienst bis zu seinem
Tod am 18. Juli 1950. Sein Nachfolger
wurde im Herbst 1950 der baltische
Pastor Erik Frey, der in der Nachkriegs-
zeit Fluchtlinge und Umsiedler zur
Gemeinde sammelte, jedoch schon 1952

Stolperstein flr Ernst Berendt

verstarb. Anfang 1956 wahlte die Ge-
meinde Gottfried Daub zu ihrem Pfarrer,
der ihr bis zu seiner Emeritierung am
Reformationstag 1994 treu blieb.

Pfarrer Gottfried Daub
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Anfang 1995 wurde Johann Hillermann
aus Sudafrika Pfarrer der Gemeinde. Sei-
nen Dienst versah er bis 2008.

Nach einer knapp zweijdhrigen Vakanz
wurde Hans-Martin Ahr aus Freiburg im
Marz 2010 als Pfarrer eingefiihrt. Er ver-
sah seinen Dienst bis zur Verabschie-
dung am 9. Marz 2025.

P LB

Von Marz 2025 bis August 2025 absol-
vierte der Theologe Patrick Fries seine
Probezeit, die nicht zu einer weiteren
Beschaftigung und festen Anstellung als
Pfarrer fihrte.

Seit August 2025 wurde deshalb Hans-
Martin Ahr als Ruhestdndler temporar
wieder zum geschaftsfiihrenden Pfarrer
und Vakanz Verwalter eingesetzt. Eine
Neubesetzung der Pfarrstelle ist wiin-
schenswert und wird nach wie vor an-
gestrebt. Die Ausschreibung der Pfarr-

stelle in Baden-Baden ist im August 2025
Uber die Internetseite der Evangelisch-
Lutherischen Kirche erfolgt.

Unsere Gemeinde zahlt ca. 180 Gemein-
deglieder und ladt ein zu den Gottes-
diensten an Sonn- und Festtagen um
11.00 Uhr. Die St. Johanniskirche wurde
2023 nach drei-jahriger Innenrenovie-
rung wieder festlich eingeweiht, ver-
sehen mit einer modernen ansprechen-
den Beleuchtung und Akustikanlage so-
wie neuem Farbanstrich im Kirchen-
innenraum, der durch groRrdaumige Glas-
tiren eine durchdachte architektonisch
gelungene Verbindung zum Gemeinde-
raum schafft. Das Gotteshaus ist zentral
gelegen und ist ein ansprechender
Predigtort fir Gemeindeglieder und
zahlreiche Kurgéaste. Kirchenmusik und
die Vielfalt agendarischer Maoglichkeiten
der Gottesdienstgestaltung pragen das
Gesamtbild einer O6kumenisch offenen
Gemeinde, die fest in lutherischer Tra-
dition steht. Zusatzlich wird zu Andach-
ten, Gemeindenachmittagen und beson-
deren Veranstaltungen regelmaRig ein-
geladen.

Die Gemeinde steht in diesem Jahr vor
einer groRen baulichen Herausforderung.
Die AuRenfassade der Kirche ist witte-
rungsbedingt stark beschadigt und bedarf
einer umfanglichen Sanierung. Die Kos-
ten werden auf mehr als zweihundert-
tausend Euro geschatzt. Das Landes-
denkmalamt hat inzwischen die Geneh-
migung fiir diese notwendigen Arbeiten
erteilt. Wir hoffen weiterhin auf ambiti-
onierte und beherzte Spenden.
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Unsere Gottesdienste im Juli, August und September

(die St. Johanniskirche befindet sich am Gausplatz)

5. Sonntag nach Trinitatis — Musikalischer Gottesdienst mit Gemeindefest

5. Juli 11.00 Uhr

6. Sonntag nach Trinitatis
12. Juli 11.00 Uhr

7. Sonntag nach Trinitatis
19. Juli 11.00 Uhr

8. Sonntag nach Trinitatis
26. Juli 11.00 Uhr

9. Sonntag nach Trinitatis
2. August 11.00 Uhr

10. Sonntag nach Trinitatis
9. August 11.00 Uhr

11. Sonntag nach Trinitatis
16. August 11.00 Uhr

12. Sonntag nach Trinitatis
23. August 11.00 Uhr

13. Sonntag nach Trinitatis
30. August 11.00 Uhr

14. Sonntag nach Trinitatis
6. September 11.00 Uhr

mit anschlieBendem Grillen mit Meisterkoch Gerd
Astor. Musikalische Gestaltung: Posaunenchor aus
Pforzheim und Musikerlnnen an der Orgel, BlockflGte,
Klavier und Violine.

Gottesdienst mit Abendmahl

Gottesdienst

Gottesdienst

Gottesdienst mit Abendmahl

Gottesdienst

Gottesdienst

Gottesdienst

Gottesdienst

Gottesdienst mit Abendmahl

15. Sonntag nach Trinitatis — , Tag des offenen Denkmals“

13. September 11.00 Uhr

Gottesdienst



Unsere Gottesdienste im September, Oktober und November 11

16. Sonntag nach Trinitatis

20. September 10.00 Uhr  Gottesdienst in der evangelischen Stadtkirche
(kein Gottesdienst in der Johanniskirche)

17. Sonntag nach Trinitatis

27.September 10.00 Uhr  Gottesdienst in der evangelischen Stadtkirche
(kein Gottesdienst in der Johanniskirche)

Erntedank - Gottesdienst

4. Oktober 11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

19. Sonntag nach Trinitatis
11. Oktober 11.00 Uhr  Gottesdienst

20. Sonntag nach Trinitatis
18. Oktober 11.00 Uhr  Gottesdienst

21. Sonntag nach Trinitatis
25. Oktober 11.00 Uhr  Gottesdienst

Zum Reformationsfest
1. November 11.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl

Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr
8. November 11.00 Uhr Gottesdienst

Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr
15. November  11.00 Uhr Gottesdienst

Ewigkeitssonntag
22. November 11.00 Uhr Gottesdienst mit Gedenken der Verstorbenen

1. Advent
29. November  11.00 Uhr Musikalischer Festgottesdienst mit
anschlieBendem ,,Empfang zum Advent”



12 Geburtstage

Wir gratulieren herzlich zum Geburtstag
und wiinschen Gottes Segen fiir das neue Lebensjahr!
(genannt werden die Namen ab dem 70. Geburtstag)

aus Datenschutzgrinden erscheinen die
Namen in der Online-Version nicht,


aus Datenschutzgründen erscheinen die
Namen in der Online-Version nicht,


Aus den Kirchenbiichern

gestorben
aus Datenschutzgriinden erscheinen die
Namen in der Online-Version nicht.
getauft
getraut

Eintritte / Ubertritte / Uberweisungen

Im Berichtszeitraum gab es drei Ubertritte in unsere Gemeinde.
Wir begriBen die neuen Gemeindeglieder herzlich und wiinschen ihnen,
dass sie in unserer Gemeinde auch eine geistliche Heimat finden.
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aus Datenschutzgründen erscheinen die 
Namen in der Online-Version nicht.
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Der nach wie vor aktuelle Artikel zum
Thema ,Glaube” stammt aus einem

Seminar alter Studienunterlagen und
wurde von Hans-Martin Ahr redaktionell
bearbeitet.

Damaskuserlebnis von Caravaggio

Bekehrung

Ein biblisches Beispiel der Bekehrung ist
das Damaskuserlebnis des Paulus, in
dem aus dem Verfolger ein Nachfolger
wird.

Dieses Erlebnis enthalt zwei Teile, die
fast in allen Bekehrungserlebnissen wie-
derkehren: 1. die Begegnung mit dem
lebendigen Gott, die fast immer als er-
schitterndes, aus der Bahn werfendes
Ereignis erfahren wird, 2. die radikale

Glaube — was ist das?

Wendung aus Neutralitdt oder Unglau-
ben (bzw. Gegenglauben) zum Glauben.
Formen solcher Bekehrung sind vor
allem im Pietismus und Methodismus
anzutreffen.

Zu Unrecht haftet dem Ereignis der Be-
kehrung der Schein der Enge und Ge-
waltsamkeit an. Es gibt unter den Be-
kehrten, wie der Apostel Paulus zeigt,
durchaus weitrdumige Menschen. Sie
zeichnen sich durch Entschiedenheit aus
und stellen eine starke Macht im kirch-
lichen Leben dar. Viele Neubelebungen
des gemeindlichen Lebens sind von
ihnen ausgegangen. Als aktiv Tatige im
evangelischen und diakonischen Bereich
strahlen sie eine starke Kraft aus. Unsere
Kirchen waren um vieles armer, wenn es
die Bekehrten nicht gabe.

Bekehrung kann radikale, tiefgreifende
Verwandlung sein, und als solche ist sie
positiv. Sie kann aber auch oberflach-
lichen Tapetenwechsel bedeuten, der
mehr Ubermalung als Durchdringung mit
sich bringt.

Oberflachliche Bekehrung ist in der
Regel mit Eifer und Enge verbunden.
Engherzige oft fanatische Vertretung des
eigenen Standpunktes wird erforderlich,
weil die Person nicht in ihrer Ganzheit
durchdrungen ist. Betonter Eifer wie z.B.
haufiges und aufdringliches Reden aus
bekehrter Haltung heraus weist darauf
hin, dass unbewailtigte Gegenstrémun-
gen im Herzen bewaltigt werden mis-
sen. Der Eiferer eifert meist gegen sich
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selbst. Darum ist fanati-
scher Eifer nie Zeichen von
Starke, sondern meist Aus-
druck von unterschwelligen
Angsten und Unsicher-
heiten. Bei nur oberflach-
lich Bekehrten kann die
Situation eintreten, dass
ein geachteter Mensch
plotzlich etwas tut, was
man ihm nicht zugetraut
héatte. In solchem Fall bricht
die unterbewusste Gegen-
kraft durch, die die AulRen-
stehenden natdirlich nicht
sehen, und die auch der
Betroffene peinlich von
sich fernhélt. Ereignisse
dieser Art, die gar nicht so
selten passieren, sind nur
fiur den Uneingeweihten
vollig Uberraschend und
schockierend. Wer auf die
feinen, unaufdringlichen
Signale achtet, nimmt oft
schon vor dem dramati-
schen Ausbruch leise Vor-
zeichen wahr.

Menschen, die nur ober-
flachlich bekehrt sind, nei-
gen haufig dazu, die Bekehrung zur
unerldsslichen Bedingung des Glaubens
zu machen. Sie setzen Bekehrung und
Glaube einfach gleich. Fir sie gilt: be-
kehrt = glaubig, nicht bekehrt = ungldu-
big.

Aus der Vielzahl der Moglichkeiten, zum
Glauben zu kommen, wird eine einzige
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Als Paulus sich Damaskus na-
herte, geschah es, dass ihn
plotzlich ein Licht vom Him-
mel umstrahlte. Er stlirzte zu
Boden und horte, wie eine

timme zu ihm sagte:
saul, Saul, warum
verfolgst du

mich? Apg 9,3f.

herausgehoben und zum einzig gelten-
den MaRstab gemacht. Es ist klar, dass
Menschen, die ihre Bekehrung in dieser
Weise leben und Eindeutigkeit mit Eng-
herzigkeit verbinden, die Bekehrung
selbst in Verruf bringen. Mdgen wir in
unseren Gemeinden davor bewahrt blei-
ben.



Und so erreichen Sie uns

Pfarramt Pfarrer i.R. Hans-Martin Ahr (Vakanz Verwalter)

WeinbergstraRe 62

76530 Baden-Baden

Tel. 07221/ 25476
baden-baden@elkib.de
hansmartin.ahr@googlemail.com (privat)

Gemeindebiiro telefonisch erreichbar unter 07221 / 25476
Termine vor Ort nach Vereinbarung

Finanzen Steuerbiiro ,,Conmento” in Baden-Baden
Dr. Tilo Franz - Finanzcontrolling
Buchhaltung - Hans-Martin Ahr

Telefonseelsorge (kostenfrei) 0800/1110111 und 0800/1110222

Der Kirchenvorstand unserer Gemeinde

Frau Andrea Astor (Vorsitzende)

Herr Tobias Koerner

Herr Dr. Ralf Kogeler

Herr Dr. Stefan Webers (Stellvertretender Vorsitzender)
Herr Dr. Alexander Pauls

Herr Dirk-Christian Kuhlmann

Pfarrer i.R. Hans-Martin Ahr

Abwesenheit und Urlaubszeiten des Pfarrers werden in den Gottesdiensten mitgeteilt.
Das Pfarramt verflgt iber eine telefonische Weiterleitung an den derzeitigen
Vakanz Verwalter — Pfarrer i. R. Hans-Martin Ahr.

Evangelisch—Lutherische Kirche in Baden im Netz: www.elkib.de
Bankverbindung der Gemeinde

Sparkasse Baden-Baden / Gaggenau
IBAN: DE15 6625 0030 0006 0012 83



